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WIE SIE UNS HELFEN KÖNNEN:

* Reden Sie über unsere Arbeit, verteilen Sie unsere Zeitungen in 
Wartezimmern von Tierärzten oder anderen Praxen (Teilen Sie 
uns mit, wie viele gedruckte Exemplare Sie 3 mal pro Jahr 
wünschen!)

* Verbreiten Sie unsere Newsletter per E-Mail (Teilen Sie uns bitte E- 
Mail-Adressen mit, an die wir unsere Nachrichten schicken können): 
legaproanimale.it@gmail.com

* Helfen Sie vor Ort bei Garten- und Reparaturarbeiten oder indem 
Sie einfach nur mit den Hunden und Katzen spielen. Vielleicht 
wollen Sie bei unseren „spay days“ helfen? Wir suchen immer 
freiwillige Helfer zum Beispiel für die Reinigung der OP-Bestecke 
und um die Tiere vor und nach der Operation zu betreuen.

* Wenn Sie aus Deutschland nach Süditalien fahren (oder 
umgekehrt) und bereit sind etwas mitzunehmen, fragen Sie bei uns 
an, ob es etwas zum Transportieren gibt

* Helfen Sie uns mit einer Spende für Kastrationen oder für den 
Unterhalt unserer Tiere hier im Zentrum (Hunde, Katzen, Büffel, 
Hasen, Federvieh)

* Bedenken Sie über Ihren Tod hinaus die armen italienischen 
Hunde und Katzen in Ihrem Testament

HILFE, DIE FINANZEN DER LPA...

Paolo und Antonio (Anna hat eine 
Arbeit in England gefunden und ist 
nicht mehr im Schul-Team) haben im 
Schuljahr 2013/2014 bis Dezember 
2014 mit ueber 6000 Kindern interaktiv 
erarbeitet, was ein Hund zum Leben 
braucht. Die Resonanz ist riesengross 
und die Stiftung wird von immer mehr 
Schulen kontaktiert und um Einsaetze 
gebeten, die die Stiftung kostenlos 
anbietet .
W I R  W U E R D E N  U N S  S E H R 
UEBER SPENDEN FUER DIESE 
EINSAETZE  FREUEN!
Frieda, der grosse ausgestopfte Hund, 
ist immer dabei, natuerlich an der Leine 
und mit einem Mikrochip identifiziert!

AUSBILDING UND FORTBILDUNG ........
Tierschuetzer, Tierpfleger, Tierheimmanager, Tierarzthelfer und 
ueberhaupt Personen, die mit Tieren arbeiten sind die Zielgruppe 
der Stiftung Mondo Animale, wenn Kurse angeboten werden. 
Vom 15. bis 17. Dezember 2014 hat Dorothea Friz einen Kurs in 
Palermo abgehalten. Die “Fuenf Freiheiten”, die Dynamik der 
Strassentiere, Tierheimfuehrung, “fundraising” und vieles mehr 
stand auf dem Programm. Am 3. Tag wurde ein Hundeheim und 
ein Kartzenheim besucht und die circa 30 Teilnehmer, darunter 
auch 6 Tieraerzte,  haben danach in Gruppen Verbesserungen 
ausgearbeitet, die kurzfristig und ohne viel Geld bzw. langfristig 
nach der Mittelbeschaffung ausgefuehrt werden koennten.

HERZLICHEN DANK CARMEN FUER DIE UEBERNAHME 
                     DER KOSTEN FUER DIESEN KURS! 

Eingeladen vom Regionalen Referenzzentrum Kampanien fuer Veterinaer-Hygiene in

Staedten hat Dorothea Friz am 19. Dezember im Rahmen eines 4-monatigen Ausbildungs-

kurses einen Vormittag unterrichtet, wie man Hunde und Katzen in Kliniken und

Tierheimen halten sollte und wie man Gruppen von Tieren in Tierheimen bildet.

Die Geschichte von

CIMMI .....

Dazu kommt der Umbau der Klinik in Rocca D’Evandro, die Einrichtung der Praxis, 
die feierliche Eroeffnung und der Beginn der Arbeit dort, wo wir wegen 
Tierarztmangel nur dienstags und freitags fuer den Moment die Tueren oeffnen. 

Und: seit Anfang Juli haben wir dort bereits 240 Tiere 
kastriert . Die meisten Hunde- und Katzenbesitzer wollen 
ihre Tiere kastrieren und die Bevoelkerung samt der 
Stadtpolizei hilft aktiv mit, die streunenden Katzen mit 
Fallen einzufangen, um sie zu uns zu bringen fuer den 
Eingr i ff .  Man merkt  h ier,  dass ein Umdenken 
stattgefunden hat und das ist vielleicht auf unser 
Schulprogramm zurueckzufuehren, welches wir 2011 in 
der Mittelschule von Rocca D’Evandro durchgefuehrt 
haben. Aber da ist auch eine wichtige Person im Ort: 
SEVERINA. Sie hilft uns nicht nur in der Klinik, sie 
ueberzeugt vor allem die Zweifler, die irgendwie noch 
denken, dass man der Natur von Hunden und Katzen ihren 

Lauf lassen sollte...               

Und die Arbeit in Rocca D’Evandro spricht sich herum: die Buergermeister der umliegenden 
Gemeinden haben zu einem Meeting eingeladen und ich durfte unser Projekt vorstellen. 3 
der Gemeinden wollen sofort mit der Haus-zu-Haus-Kontrolle der Hunde anfangen. 
Vielleicht kann sich der eine oder andere noch an das Ergebnis von Rocca D’Evandro 
erinnern: 3500 Einwohner, 895 Hunde wurden kontrolliert, die meisten laufen frei auf der 
Strasse herum und alle dachten, es seine ausgesetzte beitzerlose Tiere. Aber 861 hatten 
einen Besitzer und die noch nicht erfassten 686 durften wir sogar auf deren Namen 
chippen! Dieses Ergebnis laesst die Buergermeister der umliegenden Doerfer natuerlich 
darueber nachdenken, fuer wieviele eigentliche Besitzerhunde, die eingefangen und auf 
Kosten der Gemeinden in Auffanglagern sitzen (in der Region Kampanien im Moment fast 
60.000!)  sie jaehrlich horrente Summen bezahlen. Es scheint sich also etwas zu tun und 
das Jahr 2015 wird wohl nicht weniger arbeitssam werden wie das vorherige!

Die “normale” Arbeit in Castel Volturno ist natuerlich weiter gegangen, mit grosser Freude 
kann ich berichten, dass dank der Gazan Stiftung in der Schweiz unsere Klinik neu verputzt 
werden konnte und dank Carmen auch die Mauer des Heuschobers gerichtet wurde und 
verschiedene Verbesserungen im Tierheimbereich ausgefuehrt werden konnten. 

Ich moechte von ganzem Herzen allen anderen “grossen” und “kleinen” Spendern ueberall 
in der Welt danken! Sie ermoeglichen, dass wir Rekorde vorweisen koennen. Unsere 
Erfolge sind die Fruechte unserer Demonstrationsarbeit: Wir zeigen, wie man ein Problem 
loesen kann, es kostet  nichts, die Leute und manche Behoerden machen mit (was sie 
sicherlich nicht tun wuerden, wenn sie dafuer bezahlen muessten!) und die Ergebnisse 
ueberzeugen dann andere, die hin und wieder auch anfangen, etwas zu bezahlen. 

Ich hoffe, dass Sie uns auch weiterhin unterstuetzen, dass wir weitere Rekorde brechen 
koennen!

Ein wunderbares Neues Jahr 2015 und liebe 

Gruesse aus Castel Volturno

Ist das ein huebscher 
Welpe !!!
Jetzt, ja, aber das Bild unten 
zeigt den Originalhund, d.h. so 
s a h  C i m m i  a u s ,  a l s  d i e 
Carabinieri sie auf dem Friedhof 
von Rocca D’Evandro in einer 
Schuhschachtel gefunden und 
dann uns gerufen haben. Aus 
dem aengstlichen duerren 
Etwas ist eine selbstbewusste 
und freche junge Hundedame 
geworden, die ein liebevolles  
Zuhause sucht......

 DANKE SEVERINA
FUER DEINE SUPERHILFE!

LIEBE TIERFREUNDE UND GOENNER UNSERER ARBEIT,

das war ein Jahr, mamma mia! 

Das Rekordjahr der Kastrationen:

wir haben ueber 5000 Eingriffe durchgefuehrt! 



DANKE -  - GRAZIE THANK YOUTHANK YOU DANKE -  - GRAZIE THANK YOU 

SANTA MARIA CAPUA VETERE

DANKE

Marianna

fuer Deine

Superhilfe!
Marianna (11) hilft hin und wieder bei
unseren Kastrationsaktionen und
reinigt die Instrumente ....

 TAUSEND DANK
dem Alice Morgan Wright-Edith J. Goode Trust in den

USA fuer die Finanzierung von 2 neuen OP-Leuchten
fuer den Operationssaal in Castel Volturno

Vor 14 Jahren, genau am 5. Juni 2001 hat die LEGA 
PRO ANIMALE, zusammen mit Dr. De Micco 
(oben links) vom Veterimaeramt in Santa Maria 
Capua Vetere eine Vereinbarung unterschrieben. 
Die LPA stel l te die Einrichtung fuer den 
Operationssaal des staedtischen Tierheimes zur 
Verfuegung mit der Klausel, dass sie jedes Jahr 
mindestens 300 Kastrationen ausfuehren. Das 
Narkosegeraet, der OP-Tisch, die OP-Lampe, der 
Autoklav und die chirurgische Instrumente, alles 
damals von der AISPA finanziert, wurden gut 
genutzt und sind noch immer im Gebrauch. Dr. Di 
Monaco (rechts) hat letztes Jahr, trotz groesster 
Schwierigkeiten mit dem Nachschub von 
Nahtmaterial, circa 500 Tiere, meist Hunde, 
kastriert! 

      VIELLEICHT SOLLTEN WIR DA HELFEN?

DAS

WEIHNACHTS-SPAY-

TEAM

87 KATZEN KASTRIERT:
63 weibliche + 24 Kater

HERZLICHEN DANK DER GAZAN STIFTUNG

IN DER SCHWEIZ FUER DIE UEBERNAHME

DER RENOVIERUNGSKOSTEN!

    SO SAH ES VORHER AUS

und auf dem Fotos rechts 
koennen Sie sehen, dass die 
Klinik fast neuer aussieht, als 
ganz am Anfang! Der alte Putz 
wurde abgeklopft, ein neuer, 
fuer das feuchte und windige 
Klima geeigneter aufgetragen 
und am Ende wurde alles neu 
gestrichen.
      SCHAUT DAS NICHT 
          SUPER AUS ??? 

Vo n  l i n k s  n a c h  r e c h t s : 
E leono ra ,  C laud i ,  Do ra , 
Carolin, Giuliano, Lorenzo, 
A n t o n e l l a ,  M a t t i a ,
Michelangelo, Rosa, Ewa, 
Dorothea, Giovanna, Manuela, 
Gigi, untere Reihe: Mary, Ryan,
I sabe l l a  muss te  f r uehe r 
aufhoeren, weil sie ihre Kinder 
von  de r  Schu le  abho len 
musste!

DANKE CLAUDI + ANDREA
fuer die Betreuung der

Homepages in deutscher,

italienischer (Claudi) und

englischer Sprache (Andrea)

          FRANCA UND MICHELANGELO,
unsere unermuedlichen freiwilligen Helfer sind fast jeden 
Sonntag im Zentrum um alle Arbeiten in Angriff zu 
nehmen, die gerade anfallen. Hier im Bild werden gerade 
die Sommerberichte zum Versand fertig gemacht ...... 

ANDREA IN SCHOTTLAND.... 
...hat unglaublichen Mut bewiesen und hat sich von dieser 
schwindelerregend hohen Bruecke abgeseilt! Sie hat ihr Leben 
riskiert, um fuer die LEGA PRO ANIMALE Geld zu sammeln!!! 
Und es wurden sage und schreibe

 £ 698 und die AISPA hat die Summe
verdoppelt auf Euro 1829,00!!!

    SUPER HERZLICHEN DANK LIEBE

 ANDREA UND DER AISPA IN ENGLAND!!!

JEDER HUND UND JEDE KATZE HAT 
EIN LIEBEVOLLES ZUHAUSE!

Hunde und Katzen m ssen nie mehr f r ü ü
immer auf der Straße oder in 

Tierheimen leben!!! 

BESTEN DANK

LIEBEN DANK

DANK DER MESSERLI-STIFTUNG
in der Schweiz konnten wir wieder fast 200
Tiere unfruchtbar machen!

der DJURENS VANNERS RIKSORGANISATION in Schweden
fuer die Uebernahme der Kosten von fast 100 Tieren.

SUPERDANK an die Elisabeth Rentschler Stiftung in der 
Schweiz, die uns seit fast 30 Jahren unterstuetzt, an die 
schweizerische Organisation NetAP, an Frau Wechsler, 
unsere grosse Stuetze in der Schweiz. Lieben Dank an 
unsere Mitstreiterin von Neapel, Marina F. Herzlichen Dank 
allen freiwilligen Helfern aus aller Welt, vor allem Hanne, 
Julia, Heidi, Birgit und Kathrin aus Deutschland, Andrea in 
England, Claudi, Christine (sie hat uns schnoede verlassen 
und ist nach Deutschland zurueck gekehrt!), Ewa, Jutta 
(Deutsche in Italien), Broni, Kathryn (ist auch zurueck in die 
USA: wir vermissen Dich!),  Angela, Mary, Ryan  
(Amerikaner in Italien), Renate und Rosanna aus der 
Schweiz und unseren treuen italienischen freiwilligen 
Helfern Michelangelo, Franca, Dora, Giovanna, Mena, Rosa 
und Eleonora. Speziellen Dank gebührt den Tieraerzten 
(Gigi, Lorenzo, Giuliano, Carolin) und den Mitarbeitern 
(Isabella, Elena, Sergio), die alle mit grossem Enthusiasmus 
das  riesige Arbeitspensum bewältigen und natürlich den 
vielen großen und kleinen Spendern überall auf dieser Erde, 
die alle dazu beitragen, dass wir unser Ziel irgendwann 
einmal erreicht haben:

Der ELSE MARIA SIEPE STIFTUNG fuer die 
Finanzierung von fast 300 Kastrationen!

EIN GROSSES DANKESCHOEN
dem Deutschen Tierschutzbund e.V. in Bonn und

der Stiftung des Deutschen Tierschutzbundes fuer

die jahrzehntelange Unterstuetzung, besonders fuer

Rocca D’Evandro!

DANKE LIEBE CARMEN,
fuer alles, was Du im Jahr 2014 finanziert hast:
den Umbau der Klinik in Rocca D’Evandro, die Reparatur
des Heuschobers, das Alenia-Projekt, ueber 800 Kastrationen
von Katzen und andere “Kleinigkeiten”!!! WOW!!!

H E R Z L I C H E N  D A N K
der Gazan Stiftung in der Schweiz fuer den Beitrag
zu den laufenden Kosten, die Finanzierung des
“ADOZIONE STRADA” Projektes und der Renovierung
der Fassaden der Klinik!

B E S O N D E R E N  D A N K            
gebuehrt der AISPA in England fuer die grossartige Hilfe im
Jahr 2014 fuer die Ausstattung der Klinik in Rocca D’Evandro,
dem neuen Blutanalysegeraet in Castel Volturno, der Finanzierung
des Pozzuoli-Projektes, dem Zustupf fuer die laufenden Kosten und
d e m  I n f o - M a t e r i a l ,  w e l c h e s  w i r  f l e i s s i g  v e r t e i l e n .  


